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Ein großes Dankeschön an alle ehrenamtlichen 
Helfer zum Impftag, TestZentrum und den 

Kameradinnen und Kameraden der FF 
Heinsdorfergrund 
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 Amtliche Bekanntmachung 
 Schulbeginn 

 

Montag, 6. September 2021 
 
Hauptmannsgrün Grundschule 07:50 Uhr 
 

Aufnahme der Schulanfänger am 
Samstag, den 4. September 2021 

 

Grundschule Klasse 1 10:00 Uhr 
 Gemeindezentrum Hauptmannsgrün
 Heinsdorfergrund (Oberheinsdorf) 
 
(Abgabe der Ranzen + Zuckertüten 8:00 Uhr bis  8:30 Uhr 
 im Gemeindezentrum Oberheinsdorf)  
 

Gemeinde Heinsdorfergrund 

 

INFORMATIONEN  

 

 
 

Corona 
 

Danke an die freiwilligen Helfer. 
Wir konnten in den vergangenen Wochen der Coronazeit 
unseren Bürgern in Heinsdorfergrund ein Testzentrum und 
einen Impftag anbieten. Das war jedoch nur möglich, weil 
uns freiwillige Bürger ehrenamtlich zur Seite standen. 
Unser Testzentrum war im Gemeindezentrum einige Wo-
chen Montags und Mittwochs geöffnet. Wer das Angebot 
genutzt hat wurde dort von Brigitte Biallas,Susan Reichert, 
Constanze Golle , Annett Hofmann, Kerstin Reißmann und 
Birgit Jung bestens betreut. Vielen Dank für diesen tollen 
Einsatz. Alle Freiwillige haben sich sofort bereiterklärt 
mitzuhelfen 
Auch den Impftag im Gemeindezentrum im Juni wäre ohne 
unsere Helfer nicht möglich gewesen. Besonderen Dank 
gilt dabei Frau Dr. Zahor. Ohne einen beratenden Arzt 
hätte es nicht funktioniert. Auch ohne unsere freiwilligen 
Impfschwestern wäre dieses Angebot nicht möglich gewe-
sen. Janet Leidereiter, Simone Müller und Heike Berg 
halfen, um insgesamt 120 Personen zu impfen. Es war ein 
erfolgreicher Tag für unsere Bürger.  
Dank gebührt den Mitarbeitern des DRK und Gabi 
Schwozer, die die Impfliste mit Dauertelefonate füllte.  
 

Großen Dank an alle, die den Service für unsere Bürger 
möglich machten!! 
 

Ihre Bürgermeisterin 
Marion Dick  
 
 

Flächennutzungsplan 
der Gemeinde Heinsdorfergrund 

 

Unter der Regie der Stadtverwaltung Reichenbach und deren 
Veranlassung wird derzeit der Flächennutzungsplan für unse-
ren Ort überarbeitet. Vor der nächsten Gemeinderatssitzung, 
in einem nicht öffentlichen Teil, wird den Gemeinderäten der 
erste Entwurf vorgestellt.  
Neben der Feststellung der derzeitigen Flächennutzung, die 
in den meisten Bereichen jeder sehen kann, werden auch 
geplante Flächennutzungen und zukünftige, geplante Ent-
wicklungen aufgenommen. 
Die Gemeinde muss sich dabei an vielerlei raumordnerische 
Vorschriften und Gesetze halten. Vieles des zukünftige Ent-
wicklungspotentials der Gemeinde wird anhand statistisch 
ermittelten Bedarfs unserer 2000-Seelengemeinde festgelegt. 
Beispielsweise wird anhand unserer Einwohnerzahl der Be-
darf an Baugrundstücke mit 28 festgestellt.  
Der Flächennutzungsplan soll nach intensiver Bearbeitung 
und nach Bestätigung durch den Gemeinderat öffentlich 
ausgelegt werden. Dann kann sich jedermann selbst einen 
Überblick über die Flächennutzung in unserer Gemeinde 
machen.  
Mit den Planungsleistungen wurde das Büro für Städtebau 
Chemnitz beauftragt.  
 

Ihre Bürgermeisterin  
M.Dick 
 
 

Beachparty des Carnevalverein 
startet die Nachcoronazeit 

 

Endlich wieder unter die Leute, die Nachbarn treffen, 
Freunde ohne schlechtes Gewissen wiedersehen.  
 

Was geht da besser als eine Outdoor- Veranstaltung. In 
viele Regentage eingebettet fand am 10.Juli bei besten 
Beachwetter die Party am Mühlteich statt. Über 200 Feier-
lustige fanden den Weg an den Beach!!!! Es fehlte nichts 
am richtigen Feeling. Lecker Drinks, Liegestühle und na-
türlich die passende Musik haben nicht gefehlt. Das High-
light bei den Kindern war eine riesige Pfütze, die der Re-
gen der zurückliegenden Tage gefüllt hatte. Da gab es für 
die Waschmaschinen einiges zu tun.   
 

Tolle Aktion! Vielen Dank an alle Organisatoren!!  
 

Eure Bürgermeisterin 
M. Dick 
 
 

Vereinsnutzung des Sportraumes  
in der Grundschule ist möglich. 

 

Endlich ist  wieder Leben in unserer Grundschule. Die Kinder 
haben die neuen Räume gerne in Gebrauch genommen. Das 
Herzstück ist der Sportraum. Hervorragende Bedingungen 
zur sportlichen Betätigung für unserer Kinder. 
Neben der intensiven Nutzung durch die Grundschule und 
den Hortkindern soll die Nutzung durch Vereine möglich sein.  
Die Gemeinde wird  die dafür erforderlichen Rahmenbedin-
gungen für diese  außerschulische Nutzung ausarbeiten. Die 
Koordinierung läuft über die Gemeinde.  
Ich bin ganz sicher, dass unsere Bürger im Rahmen eines 
Tages der offenen Tür die Möglichkeit erhalten, die neuen 
Lern- und  Nutzungsbedingungen in Augenschein zu neh-
men.  
 

Ich freue mich für unsere Kinder. 
 

Ihre Bürgermeisterin  
Marion Dick 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VERKEHRSHINWEIS - Baufortschritt 
S 282, Erneuerung in Hauptmannsgrün   

Seit Anfang März wird in Hauptmannsgrün der zweite Bauab-
schnitt zur Fahrbahnerneuerung der S 282 durchgeführt (s. 
Meldung zum Baubeginn). Mit dem planmäßigen Fortschrei-
ten der Arbeiten muss die S 282 nun ab 26. Juli auch im 
Bereich von der Waldkirchner Straße bis zum neuen Kreis-
verkehr am Schweizerhaus voll gesperrt werden. Dieses 
Teilstück soll mit dem Ende der Sommerferien wieder für den 
Verkehr freigegeben werden. Die Gesamtmaßnahme soll im 
Herbst abgeschlossen werden. 
Im Rahmen der Maßnahmen werden die Straße und die 
vorhandenen Gehwege komplett erneuert. Die Straße erhält 
eine eigene Straßenentwässerung. Es werden teilweise 
Trinkwasser-, Abwasser, Regenwasser- und Gasleitungen 

https://www.lasuv.sachsen.de/s-282-hauptmannsgruen-5332.html�
https://www.lasuv.sachsen.de/s-282-hauptmannsgruen-5332.html�
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sowie Elektro-, Telekom- und Beleuchtungskabel um- und 
neu verlegt. Des Weiteren werden Leerrohre für den Breit-
bandausbau verlegt. 
Im Zeitraum der Sommerferien kann Hauptmannsgrün über 
die Voigtsgrüner Straße, die Irfersgrüner Straße und über die 
Hauptstraße erreicht werden. Die weiträumige Umleitung für 
den Durchgangsverkehr führt weiterhin von der S 282 über 
die S 293 durch Irfersgrün, in Lengefeld auf die B 94 in Rich-
tung Reichenbach und zurück zur S 282. Die Gegenrichtung 
wird analog umgeleitet. 
Die Gesamtkosten der Baumaßnahme belaufen sich auf rund 
1,7 Millionen Euro. Diese werden zum großen Teil vom Frei-
staat Sachsen mit Steuermitteln auf Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen 
Haushaltes finanziert. Zudem sind der Vogtlandkreis und die 
Gemeinde Hauptmannsgrün beteiligt. 
Wir bitten alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für die notwendigen Einschränkungen und besonders 
umsichtige Fahrweise auf der Umleitung. 
 

Rosalie Stephan 
LANDESAMT FÜR STRASSENBAU UND VERKEHR  
presse@lasuv.sachsen.de | www.lasuv.sachsen.de 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Stadt Reichenbach im Vogtland als erfüllende 

Gemeinde der Verwaltungs-gemeinschaft Rei-
chenbach/Heinsdorfergrund gibt für die Gemeinde 

Heinsdorfergrund Folgendes bekannt: 
 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf 
Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Ertei-

lung von Wahlscheinen für die Wahl zum 20. Deut-
schen Bundestag am 26. September 2021 

 
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die 
Wahlbezirke der Gemeinde Heinsdorfergrund wird in der Zeit 
vom 06. September 2021 bis 10. September 2021 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten 
 

Montag  von 09:00 bis 16:00 Uhr 
Dienstag von 09:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch von 09:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag von 09:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag  von 09:00 bis 13:00 Uhr 
 

im Bürgerbüro der Stadt Reichenbach im Vogtland, 
Markt 7 in 08468 Reichenbach im Vogtland für Wahlbe-
rechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Zugang 
zum Bürgerbüro ist barrierefrei. 
 

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis einge-

tragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 
Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 
 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat. 
 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann in der Zeit vom 06. September 2021 bis 
10. September 2021, spätestens am 10. September 2021 
bis 13:00 Uhr im Bürgerbüro der Stadt Reichenbach im 
Vogtland, Markt 7 in 08468 Reichenbach im Vogtland 
Einspruch einlegen.  
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden. 
 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis einge-
tragen sind, erhalten bis spätestens zum 05. September 
2021 eine Wahlbenachrichtigung.  
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten 
keine Wahlbenachrichtigung. 
 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im 
Wahlkreis 166 - Vogtlandkreis durch Stimmabgabe in 
einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahl-
kreises oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter, 
5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 
Wahlberechtigter, 
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 
Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 18 Absatz 1 Bundeswahlordnung (bis zum 05. Septem-
ber 2021) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis nach § 22 Absatz 1 Bundeswahlordnung (bis zum 
10. September 2021) versäumt hat, 
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 Bundeswahl-
ordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 Bun-
deswahlordnung entstanden ist, 
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde 
gelangt ist. 
 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 24. September 2021, 
18:00 Uhr, im Bürgerbüro der Stadt Reichenbach im Vogt-
land, Markt 7 in 08468 Reichenbach im Vogtland münd-
lich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 
In elektronischer Form ist dies unter  
buergerbuero@reichenbach-vogtland.de mit Angabe von 
Namen, Vornamen, Anschrift und Geburtsdatum oder Wäh-
lerverzeichnisnummer möglich. 
 

mailto:presse@lasuv.sachsen.de�
http://www.lasuv.sachsen.de/�
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Hinweis an alle Wählerinnen und Wähler für 
die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag! 

 

Bis spätestens 05. September 2021 erhalten alle Wahlberech-
tigten der Gemeinde Heinsdorfergrund für die bevorstehende 
Bundestagswahl eine Wahlbenachrichtigung.  
Sie erhalten wie bereits für die Bürgermeisterwahl im vergan-
genen Jahr einen Wahlbenachrichtigungsbrief anstelle 
einer Wahlbenachrichtigungskarte. Der Briefumschlag ist mit 
einem entsprechenden Hinweis bedruckt. Bitte beachten Sie, 
dass es sich bei dem Brief nicht um Werbepost handelt.  
Öffnen Sie bitte Ihren Wahlbenachrichtigungsbrief, denn die-
ser enthält alle wichtigen Informationen zu Ihrem Wahllokal 
und zur Beantragung von Briefwahlunterlagen.  
 

Bitte bewahren Sie unbedingt den Wahlbenachrich-
tigungsbrief auf. Sie benötigen ihn am Wahlsonntag 
im Wahllokal. 
 

Es wird empfohlen, auf Grund der aktuellen Corona-
Pandemie, vorrangig die Möglichkeit der Briefwahl zu nutzen. 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 
 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden. 
 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angege-
benen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheines noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr stellen. 
 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung 
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. 
 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
 

• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag 
und 
• ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Ver-
langen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder we-
gen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf tech-
nische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlbe-
rechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interes-
senkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt 
hat. 
 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort 
spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. 
 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle ab-
gegeben werden. 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tag der offenen Tür in Oberheinsdorf 
 

Die Feuerwehr und der Traditionsverein Feuerwehr 
Oberheinsdorf laden ein zum Tag der offenen Tür im und 
um das Feuerwehrgerätehaus.    
 

 
 

Am 11. September ab 15 Uhr können alle Feuerwehrinte-
ressierte und Oldtimerfreunde, alle Sponsoren und Freunde, 
alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Heinsdorfergrund vor-
beikommen und unsere aktuelle Feuerwehrtechnik, aber 
auch unsere Feuerwehroldtimer wieder einmal genauer an-
schauen. Es wird Rundfahrten mit den Oldtimern geben und 
die alte Pumpentechnik soll getestet werden. Im Schulungs-
raum kann man in den alten Fotoalben stöbern und mehr 
über die Geschichte unserer Wehr erfahren. Für Verpflegung 
wird gesorgt. 
 

Kommt alle vorbei, man hat sich ja schon sooo lang nicht 
mehr getroffen! 
 

Knuth Sonntag 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf 
Öffnung des Rollbockschuppens: 

 

Nächster Öffnungstag am  
Sonntag, 15. August von 14:00 bis 17:00 Uhr.  
 

Außerhalb dieser Öffnungszeit sind Besichtigungen 
durch Gruppen jederzeit möglich. 
 

Abstimmung mit Heiko Härtel, 
Tel. 0163 776 1150, Email: info@rollbocklok.de, 
 

Karl-Heinz Meyer Tel.: 03765 62503 
 

oder der Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund. 
 

Aktuelle Informationen zum Verein finden Sie unter 
www.rollbocklok.de. 
 

Vorankündigung: 
Nächster Öffnungstag am  
Sonntag, 12. September von 10:00 bis 17:00 Uhr. 

mailto:info@rollbocklok.de�
http://www.rollbocklok.de/�
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Haushaltssatzung der Gemeinde Heinsdorfergrund für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 
 
Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 17.05.2021 folgende Haushaltssatzung 
beschlossen: 

§ 1 
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2021 und 2022, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwen-
dungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird  
 2021 2022 
im Ergebnishaushalt mit dem   
Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 3.850.863 EUR 3.939.614 EUR 
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 4.045.753 EUR 4.148.694 EUR 
Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -194.890 EUR -209.080 EUR 
   
Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf  0 EUR 0 EUR 
Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR 0 EUR 
Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 0 EUR 0 EUR 
    
Gesamtergebnis auf -194.890 EUR -209.080 EUR 
   

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus 
Vorjahren auf 

0 EUR 0 EUR 

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjah-
ren auf 

0 EUR 0 EUR 

Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital 
gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 

194.890 EUR 209.080 EUR 

Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß 
§ 72 Absatz 3 Satz 3  SächsGemO auf 

0 EUR 0 EUR 

   

veranschlagtes Gesamtergebnis auf 0 EUR 0 EUR 
    
im Finanzhaushalt mit dem   
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 3.488.231 EUR 3.557.010 EUR 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 3.392.832 EUR 3.478.368 EUR 
Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 
Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 

95.399 EUR 78.642 EUR 

   

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 822.727 EUR 16.500 EUR 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.995.518 EUR 305.750 EUR 
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -1.172.791 EUR -289.250 EUR 
Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss 
oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 

-1.077.392 EUR -210.608 EUR 

   

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 1.000.000 EUR 0 EUR 
   

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 29.306 EUR 40.000 EUR 
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 970.694 EUR -40.000 EUR 
   

Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf -106.698 EUR -250.608 EUR 
festgesetzt   

§ 2   
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird  
 2021 2022 
auf 1.000.000 EUR 0 EUR 
festgesetzt   

§3   
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.   

§4   
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf,  
wird auf 2021 2022 

 670.000 EUR 690.000 EUR 
festgesetzt.   

§5   
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:   
 2021 2022 
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 300 vom Hundert 300 vom Hundert 
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 350 vom Hundert 350 vom Hundert 
Gewerbesteuer auf 390 vom Hundert 390 vom Hundert 
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Für die vorstehende Haushaltssatzung der Gemeinde Heinsdorfergrund für die Haushaltsjahre 2021/2022 wird mit Bescheid vom 01.07.2021 die 
rechtsaufsichtliche Genehmigung erteilt. Der Bescheid enthält folgenden Tenor:  
 

Das Landratsamt Vogtlandkreis erlässt hiermit folgenden  
Bescheid: 

 

1. Der unter § 2 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird in Höhe von 1.000.000 EUR für das Haushaltsjahr 2021 rechtsaufsichtlich genehmigt. 

2. Eine beglaubigte Abschrift der Haushaltssatzung (ohne Haushaltsplan) ist mit Bekanntmachungsvermerk dem Landratsamt vorzulegen. 
3. Für diesen Bescheid werden keine Kosten erhoben. 
 

Der gesamte Haushaltsplan der Gemeinde Heinsdorfergrund für die Jahre 2021/2022 wird nach § 76 Abs. 3 SächsGemO im Internet unter  
https://www.heinsdorfergrund-vogtland.de/inhalte/gemeinde_heinsdorfergrund/_inhalt/gemeindeverwaltung/finanzen/dokumente_finanzen/haushaltsplan_21-22.pdf 
in der Zeit vom 10.08.2021 bis 17.08.2021 elektronisch zur Verfügung gestellt.  
 

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister 
 

 

Bekanntmachung 
nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 

der Gemeinde Heinsdorfergrund 
für das Jahr 2021 

 

1.     Kindertageseinrichtungen 
1.1.  Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und 

Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

 

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteili-
ge Personal- und Sachkosten (zum Beispiel 6 h-Betreuung 
im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und 
Sachkosten für 9 h). 
 

1.2.  Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt) 

 

 Krippe 9 h 
in € 

 Kindergarten 
9 h in € 

Hort 6 h 
in € 

  vor SVJ* im SVJ*  
Landeszuschuss 246,50 246,50 246,50 164,33 
Elternbeitrag 
(ungekürzt) 

207,80 129,54 129,54 69,95 

Gemeinde (inkl. 
Eigenanteil 
freier Träger 

639,64 111,06 111,06 37,04 

*SVJ-Schulvorbereitungsjahr 
 

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 
 

 Aufwendungen 
in € 

Abschreibungen 2.842,76 
Zinsen  
Miete  
Gesamt 2.842,76 

 

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h 
in € 

Hort 5 h 
in € 

Gesamtaufwendungen 
je Platz und Monat 

39,56 16,48 8,90 

 

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorste-
henden Angaben. 
 

Marion Dick 
Bürgermeisterin 
 

NACHRICHTEN 
AUS DER SCHULE  

 
Vorschulkinder schnuppern erste Schulluft 

 

Am 14.07.2021 
besuchten 

unsere zukünf-
tigen Schulkin-
der die Grund-
schule. Die 

Klassenlehre-
rinnen Frau 
Gambke und 
Frau Hommel 

empfingen 
gemeinsam mit 

Frau Hommel und Frau During die neuen Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 1a und 1b. Als erstes suchten die 
Kinder in ihren jeweiligen Klassenzimmern nach ihren 
Namen auf den Tischkärtchen. Danach wurden Grundla-
gen, wie beispielsweise die Stifthaltung, die Händigkeit 
und das Unterscheiden von rechts und links sowie Farben 
beobachtet. Anschließend zeigten die Kinder was sie 
schon alles können und waren eifrig bei der Sache. 
Stolz konnten sie ihre ersten Arbeitsergebnisse mit nach 
Hause nehmen. 
  

Wir freuen uns auf insgesamt 26 neue Erstklässler und 
wünschen noch eine schöne Zeit bis zum Schulanfang am 
04. September. 
  

Sina Degenkolb 
 
 

Spannendes Übernachtungsabenteuer  
in der Schule 

 

Für den Abschluss der zweiten Klasse haben sich Frau 
Zimmer, Frau Grimm und Frau Degenkolb etwas ganz 
Besonderes überlegt: eine Lesenacht. Am Donnerstag, 
dem 08. Juli, trafen sich die Kinder um 18 Uhr an der 
Schule. Dort wurden sie von Frau Grimm und Frau De-
genkolb in Empfang genommen. Nachdem das Inventar 
untergebracht war und die Kinder sich umgezogen hatten, 
begann der Selbstverteidigungskurs von Herrn Hans Rich-
ter. Er zeigte den Kindern nach einer umfangreichen An-
sprache wie sie angemessen in Notsituationen reagieren 
sollten. Dabei wurde ebenfalls das laute Schreien und 
Weglaufen trainiert, welches den Kindern eine große 
Freude bereitete. Nach etwa einer Stunde kamen die vor-
bestellten Pizzen und die Klasse aß gemeinsam mit ihren 
Betreuerinnen im grünen Klassenzimmer zu Abend. Nach-
dem alle gestärkt waren, fand man sich ebenfalls wieder in 
der Turnhalle ein. Dort wurden die ersten Bettenlager auf-

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h 
in € 

Hort 5 h  
in € 

erforderliche 
Personalkosten 

858,03 
 

357,51 193,06 

erforderliche  
Sachkosten 

235,91 130,03 78,26 

erforderliche 
Personal- und 
Sachkosten 

1093,94 487,54 271,32 

https://www.heinsdorfergrund-vogtland.de/inhalte/gemeinde_heinsdorfergrund/_inhalt/gemeindeverwaltung/finanzen/dokumente_finanzen/haushaltsplan_21-22.pdf�
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gebaut. Währenddessen starteten die ersten Kinder mit 
Frau Degenkolb auf eine Schatzsuche. Mithilfe vieler Hin-
weise, die im gesamten Schulgebäude verteilt waren, 
mussten sich die Kinder ihren Weg zum Schatz erlesen. 
Dabei trafen sie auf rätselhafte Fledermäuse, schlaue 
Eulen, freche Katzen und gemeine Spinnen. Jeder Hin-
weis führte sowohl zum nächsten Hinweis als auch auf 
einen Irrweg. Den Unterschied fanden die Kinder, indem 
sie die Sätze genau lasen und sich relevante Details merk-
ten. Am Ende fand jede Gruppe eine Schatzkiste voller 
Leckereien, Leuchtstäben und Büchern zum Lesen. Kurz 
vor elf Uhr bereiteten sich alle mit Schlafsäcken bewaffnet 
langsam auf die Nacht vor. In der Turnhalle gingen kurz 
nach halb zwölf die Lichter aus und diese wurde erstmalig 
zum Schlafsaal umfunktioniert. Trotz der sportlichen und 

aufregenden 
Betätigung 

am Vorabend, 
waren die 
ersten Kinder 
bereits um 
fünf Uhr wie-
der munter. 
Um nach der 
kurzen Nacht 

schnell wieder zu Kräften zu gelangen, packte die gesam-
te Klasse beim Vorbereiten des ausgiebigen Frühstücks 
mit an. Nach dieser Stärkung ging es für die Kinder wie 
gewohnt mit Frau List zum Schulschwimmen. 
Für alle Beteiligten war es eine spannende Erfahrung, die 
hoffentlich noch länger in Erinnerung bleibt. 
 

Sina Degenkolb 
 
 

Briefkontakt  9 und 70 Jahre 
 

Seit dem Frühjahr 2021 besteht eine erfrischende Freund-
schaft zwischen Alt und Jung. Das Ansinnen der Annähe-
rung einer engagierten Betreuerin geht damit auf. Die 
Kinder der Klassen 3 und 4  freuen sich schon jeden Mo-
nat auf die Nachricht  von ihren Brieffreunden/innen aus 

dem Pflege-
heim. Voller 
Stolz kreieren 
sie tolle Briefe 
und Karten und 
lesen ganz 
gespannt ihre 
erhaltene Post. 
Die dadurch 
aufgeworfenen 

Themen schü-
ren wertvolles 

Interesse an der anderen Generation. Mit dem Austausch 
ihrer  Erlebnisse und Erfahrungen entsteht mehr als nur 
eine Brieffreundschaft.  
 

A.List 
 
 

Bericht über die Jugendherbergsfahrt 
Waldpark Grünheide 

28.06-30.06.2021 
 

Tag 1 
Wir kamen fröhlich an. Nicht lange und wir bekamen unsere 
Zimmer in der Jugendherberge. Unsere Lehrerinnen gaben 
uns die Schlüssel und wir erkundeten die Räumlichkeiten. 
Es gab immer zwei Doppelstockbetten. Die meisten von uns 
hatten ein behindertengerechtes, großes Bad mit Dusche. 
Nach dem Koffer ausräumen gab es Mittagessen (Nudeln 

mit Tomatensoße und Jägerschnitzel). Nach der Mittagsru-
he begann der erste Programmpunkt- Geocaching. Wir 
teilten uns in zwei Teams auf. Bei der Tour haben wir viel 
über die Natur gelernt und sogar ein Hochmoor gesehen. 
Zurück in der Jugendherberge begann die ersehnte Freizeit 
zum Spielen.   Alle hatten eine schöne Beschäftigung und 
keiner war allein. Zum Schluss war am Abend noch Disco 
mit einem richtigen DJ im Festzelt. Aber den Jungs wars zu 
warm und sie wollten lieber Fußball spielen und den Mäd-
chen war es zu laut. Müde ging es dann zur Nachtruhe. 

 

Tag 2 
Die meisten von uns wachten schon gegen kurz nach sechs 
auf und genossen es im Bett zu liegen und einfach nur zu 
erzählen. 8 Uhr gab es Frühstück für unsere Klasse. Satt 
und gestärkt ging es zum Sommerbiathlon. Statt Langlauf 
mussten wir 3 Runden schnell rennen, aber schießen durf-
ten wir. Das waren Lasergewehre. Das war toll. Wer nicht 
der schnellere im Rennen war, hatte dafür oft im Schießen 
die Nase vorn. Das mussten wir nämlich im Stehen und 
Liegen machen, wie die Profis. Unser Profi war Lena. Nach 
dem sportlichen Start in den Tag genossen wir unsere Frei-
zeit bis zum Mittagessen. Viele gaben ihr Taschengeld am 
Kiosk für Süßes oder Mitbringsel aus. Zum Mittagessen gab 
es an dem Tag Gulasch mit Knödeln oder eine große Pell-
kartoffel mit Quark. Während der anschließenden Mittags-
ruhe besuchten wir uns auf den Zimmern, spielten auf dem 
schönen Spielplatz, schossen Tore beim Fußball – kurzum 
jeder machte, worauf er Lust hatte, keiner war allein. 
Am Nachmittag ging es dann sportlich mit Disc-Golf weiter. 
Dabei musste man mit so wenigen Würfen wie möglich eine 
harte Frisbee in einen Metallkorb werfen. Man hatte sechs 
Versuche. Das war manchmal schon kniffelig. Auf 17.30 Uhr 
gab es Abendbrot und im Anschluss an unseren leider 
schon letzten Tag Bowling. Das machte allen Spaß, weil 
uns der Hallenwart die Rinnensperren aufstellte, so dass 
keine Kugel mehr ausreißen konnte. 
Anschließend spielten wir noch ein wenig auf dem Parkge-
lände. Um zehn waren alle auf ihren Zimmern und wollten 
eigentlich schlafen, als uns die Klasse über uns einen Strich 
durch diese Rechnung machte. Draußen gab es ein heftiges 
Gewitter und die anderen rumpelten so laut über uns, dass 
viele von uns ein wenig Angst hatten. Aber Frau Hager und 
Frau List waren für uns da und kurz nach Mitternacht war 
dann endlich auch bei der anderen Klasse Ruhe. Gute 
Nacht.  
 

Tag 3 
Heute Morgen wachte keiner von uns allein auf. Um sieben 
mussten uns unsere Lehrer wecken. Bis zum Frühstück 
hatten wir noch Zeit zum Koffer packen und Zimmer auf-
räumen. Heute sollte es schon wieder Heim gehen und alle 
waren traurig darüber. Um zehn holte uns der Bus ab und 
fuhr nach Hauptmannsgrün. Dort standen bereits einige 
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Eltern und warteten. Die anderen wurden kurze Zeit später 
geholt oder gingen noch in den Hort. 
 

Die ganze Klasse genoss diese Zeit im Kiez sehr. Es mach-
te uns viel Spaß. 
 

geschrieben von  
Lina Buschbeck, Luisa Scharf und Julia Dommaschk 
 
 

Endspurt an der Oberschule Neumark 
 

Obwohl die letzten Wochen des Schuljahres 2020/2021 
begonnen haben und die letzten Leistungskontrollen und 
Klassenarbeiten geschrieben werden, gibt es wieder 
Ganztagsangebote am Nachmittag. Die Harry Potter Ar-
beitsgemeinschaft und die Englisch Gruppe machten den 
Anfang. 
Bei den Englisch Fans wurde eine typisch englische Tea 
Time zelebriert, Scones, Schlagsahne, Marmelade und 
Tee wurden auf feine englische Art verzehrt. Anleitung 
dafür gab es bei you tube, alle Etikette wurden genaues-
tens erklärt. 

Sollte die Queen 
zum Tee bitten, 
dann wären die 
Schüler der Eng-
lisch Arbeitsge-
meinschaft bestens 
vorbereitet. 
Für die verbleiben-
den Wochen wün-
schen wir allen 

Schülern und Lehrern Durchhaltevermögen. 
Unseren Abschlussklassen wünschen wir alles Gute. Un-
ter Pandemiebedingungen haben sie sich bestens auf die 
Prüfungen vorbereitet und diese bisher mit Bravour  absol-
viert. 
Über die feierliche Zeugnisübergabe werden wir in der 
nächsten Ausgabe berichten. 
 

A. Zantke 
 
 

Sonnenfinsternis 
 

Die Schüler und Schülerinnen der Abschlussklassen der 
Oberschule in Neumark haben es geschafft. Erfolgreich 
wurden alle schriftlichen Abschlussprüfungen bewältigt. In 
der Naturwissenschaft Physik spielte dabei auch die Son-
nenfinsternis eine Rolle. Das ist ein astronomisches 
Ereignis, bei dem die Sonne von der Erde aus gesehen 
durch den Mond teilweise oder ganz verdeckt wird. Der 
Schatten des Mondes streicht dabei über einen Teil der 
Erde. Damit es zu einer Sonnenfinsternis kommen kann, 
muss sich der Mond genau auf einer Linie zwischen Erde 
und Sonne befinden. Das tritt aber sehr selten auf, weil die 
Bahnebenen von Mond und Erde gegeneinander geneigt 
sind. Die nächste totale Sonnenfinsternis sieht man in 
Deutschland erst 2081 wieder.  
 

 
       Sonne    Erdmond  Erde  
Quelle: schriftliche Abschlussprüfung 
 

Aber schon einen Tag nach den schriftlichen Abschluss-
prüfungen konnte man auch hier im Vogtland eine partielle 
Sonnenfinsternis erleben. Dabei hat der Neumond unsere 

Sonne zur zu einem Teil verdeckt. Dieses Ereignis konn-
ten sich auch die Kinder der Oberschule Neumark nicht 
entgehen lassen.   
 

 
Eine spezielle Filterfolie lässt nur wenig Licht durch diese 
Sonnenfinsternisbrillen, die gerade von Luis Bochmann, Alfred Dietzel und 
Fabian Schreiter genutzt werden.  
 

Bleibt neugierig. 
 

Physikfachlehrer Herr Bernd Kleber 
 
 

Jung und erfolgreich 
 

Sehr erfolgreich 
waren bei den 

Regionalmeister-
schaften der 
Leichtathleten zwei 
Schülerinnen der 

Oberschule 
Neumark. Mia 
Rahnfeld (Klasse 
6a) und Alina 

Hartnuß (Klasse 7d), starten beide seit ca. fünf Jahren für 
den LAV Reichenbach. Alina siegte im Hürdenlauf und 
wurde Zweite im 75m-Lauf, Mia wurde zum dritten Mal in 
Folge Regionalmeisterin im Sprint. Beide waren haben in 
einer Arbeitsgemeinschaft an der Grundschule ihre Liebe 
zur Leichtathletik entdeckt. Jetzt trainiert Alina viermal pro 
Woche und Mia dreimal pro Woche in Reichenbach. Beide 
haben noch Ziele und Wünsche, Alina möchte gerne den 
Landesrekord im Hürdenlauf verbessern, Mia möchte bei 
kommenden Landesmeisterschaften auf dem Treppchen 
stehen. 
Trotz des zeitaufwendigen Trainings sind die Athletinnen 
auch fleißige Schülerinnen, beide haben natürlich Sport 
als Lieblingsfach, Alina mag außerdem Geografie und 
Kunst, Mia mag Geschichte und Deutsch. 
Wir gratulieren unseren erfolgreichen Schülerinnen zu 
ihren Erfolgen recht herzlich und wünschen ihnen für die 
anstehenden Wettkämpfe alles Gute und auch weiterhin 
viel Spaß an unserer Schule. 
 

A. Zantke 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Astronomisches_Ereignis�
https://de.wikipedia.org/wiki/Astronomisches_Ereignis�
https://de.wikipedia.org/wiki/Sonne�
https://de.wikipedia.org/wiki/Erde�
https://de.wikipedia.org/wiki/Mond�


9 

 

 

 
 
 

Blutspendetermine August 2021 
 

Hinweis: Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
Impfstoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag nach 
der Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte gesund fühlt. Bezüglich 
einer SARS-CoV-2-Impfung nach der Blutspende gibt es keine Vor-
schriften oder Empfehlungen hinsichtlich eines einzuhaltenden Min-
destabstands. Wer sich nach der Blutspende fit fühlt, kann im An-
schluss einen Impftermin wahrnehmen. 
Eine Terminreservierung für alle DRK-Blutspende-Termine ist 
erforderlich. Sie kann unter 
 https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/ erfolgen oder auch 
über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11.  
Um möglichst ressourcensparend zu arbeiten, gibt es für alle bereits 
beim DRK-Blutspendedienst Nord-Ost registrierten Spenderinnen und 
Spender in Sachsen die Möglichkeit, für Einladungen zu weiteren 
Blutspendeterminen anstelle des Postweges die elektronischen 
Kanäle zu nutzen. Hierfür ist eine Anmeldung erforderlich, die bei-
spielsweise über die Website des Blutspendedienstes unter 
https://www.blutspende-nordost.de/email/anmeldung.php vorgenom-
men werden kann.  
 

Montag,  
09.08.2021 

Reichenbach, 
Veranstaltungs-Forum 
Wiesenstraße. 62 

13:30 17:00 

Mittwoch,  
11.08.2021 

Neumark, 
Oberschule 
Wilhelm-Pieck-Str. 2 

14:30 18:30 

Donnerstag,  
12.08.2021 

Reichenbach, Rathaus 
Markt. 1 14:00 1800 

Mittwoch,  
25.08.2021 

Reichenbach, 
Diakonie Begegn.-stätte 
Nordhorner Platz 1 

14:30 18:30 

 

Plasmaspende: Montag-Freitag: 7:30 – 19:30 Uhr 
 Plasmazentrum Zwickau, Glück-Auf-Center, 
 Äußere-Schneeberger-Str. 100,      0375/27 69 26 220 
 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
Alle DRK-Blutspendetermine unter  
 

 www.blutspende.de  
oder Servicetelefon 0800 11 949 11  

(kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).  
 

KIRCHLICHE  

NACHRICHTEN 
 

 
Unsere Gottesdienste im August 2021 

08.08.21 10.00 Uhr Gottesdienst 
Gottesdienste Kirche Waldkirchen 

22.08.21 10.00 Uhr Gottesdienst 
 

15.08.21  10.00 Uhr Gottesdienst 
Gottesdienste Kirche Irfersgrün 

29.08.21 10.00 Uhr Gopttesdienst 

 
Unsere Gottesdienste im September 2021 

05.09.21 10.00 Uhr Gottesdienst  
Gottesdienste Kirche Waldkirchen 

12.09.21 14.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum Schulanfang 
18.09.21 18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst für die 
  Konfirmanden 
19.09.21 13.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
29.09.21 14.00 Uhr Erntedankgottesdienst 
 

12.09.21 10.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst  
Gottesdienste Kirche Irfersgrün 

13.09.21 17.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihmontag 
26.09.21 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VERANSTALTUNGEN 
im August 2021  

 
 

18.08.21 Sitzung Ortschaftsrat Hauptmannsgrün 
 Gasthof „Zur grünen Linde“ Beginn: 19:00 Uhr 
 
  

Bäckerei Zeidler 
Inhaber Tommy Leidereiter 
Reichenbacher Str. 110  
08468 Heinsdorfergrund 
OT Unterheinsdorf 
Tel.: 0 37 65 / 1 38 65 
 

Wir kommen voran! 
 

Das lange Warten hat bald ein Ende, die Umbaumaßnahmen 
kommen gut voran und sind bald abgeschlossen. Der neue 
Ofen wird Mitte August eingebaut und dann kann uns bald 
nichts mehr halten endlich wieder den Geruch und Geschmack 
von frischem Brot und Brötchen in unserem schönen Dorf zu 
verbreiten.  
Einen genauen Termin für die Neueröffnung haben wir leider 
noch nicht, doch unser Plan sieht voraus, dass wir Mitte Sep-
tember unsere Türen für euch öffnen.  
Das altbekannte Sortiment wird größtenteils beibehalten und 
unser Team hat auch schon ein paar kleine Ideen für neue 
Produkte. Wir wollen natürlich noch nicht zu viel vorwegneh-
men, also lasst euch einfach überraschen. Wir werden alles 
nach den altbekannten Rezepten backen und kreieren, sodass 
der Geschmack wie früher bleibt.  
Wir bieten auch wieder ein kleines Sortiment an Waren des 
täglichen Bedarfs sowie regionalen Produkten aus unserem 
Dorf, sodass wenn ihr doch mal etwas Kleines benötigt, nicht 
erst in den nächsten Einkaufsmarkt müßt.  
Die Bäckerei sowie die Filiale werden wir wie gewohnt von 
Dienstag bis Samstag für euch öffnen. Am Sonntag und Montag 
brauchen wir dann etwas Ruhe von der Hitze des neuen Ofens.  
5 
 

Die Bäckerei wird von  
Dienstag bis Freitag von um 5:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
und die Filiale von 5:30 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet sein.  
Am Samstag haben beide von 5:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet. 
 

Das ganze Team der 
 Bäckerei Zeidler freut 
 sich schon sehr  
darauf euch wieder 
 mit unseren frischen 
 Waren bedienen zu  
dürfen.  
 

Unsere Martina wartet auch schon wieder ganz gespannt 
darauf endlich wieder einen Teig in ihrer Hand zu haben und 
mit euch im Laden zu reden.  
 

https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/�
https://www.blutspende-nordost.de/email/anmeldung.php�
http://www.blutspende.de/�
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ANZEIGENHOTLINE 
03765 / 12364 

GRATULATION 
 

Die Bürgermeisterin gratuliert den Jubilaren, die im 
Zeitraum 01.07. bis zum 31.08.2021 ihren Geburtstag 
begangen haben. Wir wünschen ihnen alles Gute und 
viel Gesundheit. 
 

Der Hauptmannsgrüner Rent-
nerverein e. V. gratuliert allen 
Rentnern und Mitgliedern, die 
im Monat Juli und August 
Geburtstag haben, ganz herz-
lich und wünscht alles Gute 
und viel Gesundheit. 
 

E. Hohmuth – Vorstand 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

Alle Ausgaben und Informationen des  
Raumbachboten finden Sie auch auf  
unserer Homepage  
www.heinsdorfergrund-vogtland.de 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 23.08.2021 
Erscheinungstag nächste Ausgabe: 10.09.2021 
 
Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich. Ein Anspruch auf 
Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion behält sich vor, 
Beiträge zu redigieren und zu kürzen 
 
 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund,  
Tel.: 0 37 65 / 1 23 64, Fax: 0 37 65 / 1 48 24,  
E-Mail: Heinsdorfergrund@reichenbach-vogtland.de 
 
 

Redaktion und Druck: Repro Fritzsch GmbH Reichenbach,  
Tel.: 0 37 65 / 1 23 43, Fax: 0 37 65 / 1 23 44,  
E-Mail: info@repro-fritzsch.de 

Alle abgedruckten Informationen und Termine unter Vorbehalt. 
Bitte beachten Sie kurzfristig die Informationen des Veranstalters. 
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